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Zeittafel für das Sommersemester 2025:Zeittafel für das Sommersemester 2025:

Vorlesungsbeginn: 22. April 2025
Vorlesungsende: 25. Juli 2025

Anmeldezeitraum zum Gast- und Seniorenstudium: 
01. bis 30. April 2025

Das Antragsformular finden Sie auf unserer Website unter folgendem Link: 
www.uni-marburg.de/gaststudium

Terminvorschau für das Wintersemester 2025/26 (unter Vorbehalt):Terminvorschau für das Wintersemester 2025/26 (unter Vorbehalt):

Vorlesungsbeginn: 13. Oktober 2025
Vorlesungsende: 13. Februar 2026

Veranstaltungsfreie Zeit über Weihnachten: 23. Dezember 2025 bis 10. Januar 2026

http://www.uni-marburg.de/gaststudium


Liebe angehende Gasthörerinnen und Gasthörer, 
liebe Seniorinnen und Senioren,

die Philipps-Universität Marburg startet in ein neues Semester und öffnet damit auch wieder ihre Tore 
für Bürgerinnen und Bürger der Stadt Marburg und Umgebung, die als Gasthörerinnen und Gasthörer 
Lehrveranstaltungen nach Neigung und Interesse besuchen möchten. Ich lade Sie ein, sich entsprechend 
weiterzubilden oder Ihr Wissen zielgerichtet aufzufrischen. Informieren Sie sich gerne über unsere 
Lehrveranstaltungen, unsere offenen Vortragsreihen und unser Beratungsangebot.
Besonders freue ich mich, Sie auf die Kooperation der Philipps-Universität mit dem Marburger Senioren-
Kolleg e.V. aufmerksam machen zu dürfen, durch die auch in diesem Semester wieder ein interessantes 
Zusatzangebot an Vorträgen zustande gekommen ist. 
Der Besuch der Lehrveranstaltungen der Philipps-Universität erfolgt im Gasthörerstatus. Für die Anmeldung, 
die bis zum 30. April 2025 möglich ist, benötigen Sie kein Abitur. Das Studienangebot des Sommersemesters 
2025 sowie weitere Informationen können Sie unter www.uni-marburg.de/gaststudium abrufen oder 
direkt unter der Telefonnummer 06421 / 28 - 26146 erfragen. Sollten Sie erstmals erwägen, am Gast- und 
Seniorenstudium teilzunehmen, lade ich Sie herzlich zu unserer Informationsveranstaltung ein, die am 
Freitag, den 28. März 2025, von 9.30 bis 11.00 Uhr im neuen Seminargebäude B|07, Pilgrimstein 12, Raum 
+1/0050 (1. Etage), stattfinden wird.
Ich bin überzeugt, dass die Philipps-Universität für Sie ein reichhaltiges Veranstaltungsangebot bereithält. 
Über Ihre Teilnahme am Gast- und Seniorenstudium würde ich mich sehr freuen.

Marburg, im März 2025

Prof. Dr. Yvonne Zimmermann, Vizepräsidentin für Bildung   
Philipps-Universität Marburg

http://www.uni-marburg.de/gaststudium
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Informationsveranstaltung zum Gast- und Se-Informationsveranstaltung zum Gast- und Se-
niorenstudium im Sommersemester 2025niorenstudium im Sommersemester 2025

Unsere Informationsveranstaltung richtet sich insbesondere 
an Interessierte, die sich unverbindlich über das Gast- und 
Seniorenstudium an der Philipps-Universität Marburg informieren 
möchten. Willkommen sind aber natürlich auch diejenigen, die 
ihr Wissen zum Gast- und Seniorenstudium auffrischen möchten 
und an einem Austausch mit anderen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der Informationsveranstaltung interessiert sind.
In der Informationsveranstaltung erfahren Sie unter anderem, 
wie Sie sich für das Gast- und Seniorenstudium anmelden 
und welche Teilnahme- und Zulassungsbedingungen es gibt. 
Außerdem werden die Lehrveranstaltungen vorgestellt, die sich 
ausschließlich an Gasthörerinnen und Gasthörer richten. 
Die Philipps-Universität Marburg pflegt seit vielen Jahren eine 
Kooperation mit dem Marburger Senioren-Kolleg e.V., das sich 
in der Informationsveranstaltung kurz vorstellen und sein 
Veranstaltungsangebot präsentieren wird. 
Das Team der Kontaktstelle für das Gast- und Seniorenstudium 
freut sich sehr, Sie in der Informationsveranstaltung 
willkommen zu heißen und Ihre Fragen zum Gast- und 
Seniorenstudium zu beantworten. Zudem erhalten Sie bei 
der Informationsveranstaltung das Studienprogramm zum 
Sommersemester 2025 sowie das Antragsformular.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, wir heißen alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer herzlich willkommen!

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

ZEITPUNKT
Freitag, den 28. März 2025, 
von 09.30 bis 11.00 Uhr

ORT
Neues Seminargebäude B|07,
Seminarraum +1/0050, 1. Etage, 
Pilgrimstein 12, 
35037 Marburg

KONTAKT
Kontaktstelle für das Gast- und 
Seniorenstudium,
gasthoerer@verwaltung.uni-
marburg.de,
06421 / 28 - 26146  

mailto:gasthoerer%40verwaltung.uni-marburg.de?subject=
mailto:gasthoerer%40verwaltung.uni-marburg.de?subject=
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Die Teilnahme am Gast- und Seniorenstudium setzt keine formellen Bildungsabschlüsse (wie z.B. das Abitur) 
und kein bestimmtes Mindestalter voraus. Notwendig ist für die Zulassung einzig der Erwerb des Gasthörer-
scheins. Die Zulassung gilt für ein Semester. Gasthörerinnen und Gasthörer können an nicht zulassungsbe-
schränkten Lehrveranstaltungen aus dem Veranstaltungsangebot in einem Umfang von bis zu 12 Semester-
wochenstunden (SWS) teilnehmen. Die Gasthörergebühr beträgt 100,00 Euro pro Semester.
Gasthörerinnen und Gasthörer sind berechtigt, die auf dem Gasthörerschein aufgeführten Lehrveranstal-
tungen wahrzunehmen und in diesen Leistungsnachweise, die keine Prüfungsleistungen im Sinne des Prü-
fungsrechts sind, zu erwerben. Sie sind nicht berechtigt, an Vor-, Zwischen- und Abschlussprüfungen, Mo-
dul- oder sonstigen in Studien- und Prüfungsordnungen vorgeschriebenen studienbegleitenden Prüfungen 
teilzunehmen oder diese abzulegen. Bestimmte Veranstaltungsarten sind den regulär Studierenden vorbe-
halten. Ausgenommen sind etwa naturwissenschaftliche Laborpraktika und die Veranstaltungen des Fach-
bereichs Medizin. Bei Lehrveranstaltungen mit Teilnehmerbegrenzung haben i.d.R. die regulär Studierenden 
Vorrang. Über das reguläre Zulassungsverfahren und Studium informieren Sie sich bitte direkt im Studieren-
densekretariat (06421 / 28 - 22222) oder bei den Studienberaterinnen und Studienberatern des betreffenden 
Fachbereichs (vgl. Seiten 25 bis 26). 

Neben den beiden besonderen Lehrveranstaltungen können die geöffneten Lehrveranstaltungen der Fach-
bereiche innerhalb des Gast- und Seniorenstudiums besucht werden. Zumeist handelt es sich um einfüh-
rende oder grundlegende Veranstaltungen in den jeweiligen Fachgebieten. Das Gast- und Seniorenstudium 
dient dazu, neues Wissen zu erlernen, Wissen zu aktualisieren oder zu vervollständigen. Es ist ein selbst-
bestimmtes Studium. Gasthörerinnen und Gasthörer können ihre Lehrveranstaltungen nach persönlichem 
Interesse wählen, der Studienaufbau lässt sich überwiegend frei gestalten.
Bei einem regelmäßigen Besuch von Lehrveranstaltungen zum Zwecke der Weiterbildung genießen Sie auch 
als Gasthörerin oder Gasthörer den für Studierende geltenden gesetzlichen Unfallversicherungsschutz.

VorlesungsverzeichnisVorlesungsverzeichnis

Das allgemeine Vorlesungsverzeichnis der Philipps-Universität Marburg ist im Portal Marvin (https://marvin.
uni-marburg.de) online einsehbar. Im allgemeinen Vorlesungsverzeichnis können Sie die für das Gast- und 
Seniorenstudium geöffneten Lehrveranstaltungen einsehen (ganz unten unter „Gast- und Seniorenstudi-
um“). Gegebenenfalls kann es zu kurzfristigen Änderungen von Beginn, Ort oder Zeitpunkt einer Lehrver-
anstaltung kommen. Diese werden ebenfalls im Vorlesungsverzeichnis bei Marvin bekannt gegeben: unter  
Vorlesungsverzeichnis anzeigen (hellblaue Kachel).

ANMELDUNG UND ZULASSUNG

https://marvin.uni-marburg.de
https://marvin.uni-marburg.de
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Die AnmeldungDie Anmeldung

Um sich als Gasthörerin oder Gasthörer anzumelden und den Gasthörerschein zu erhalten, gehen Sie bitte 
folgendermaßen vor: 
Zur Anmeldung benötigen Sie ein Gasthörer-Antragsformular. Das Antragsformular erhalten Sie an den 
Orten, an denen das Studienprogramm ausgelegt ist - z.B. in der Deutschhausstraße 3, am „Stud-i-Point“ 
im Foyer der Biegenstraße 10, in der Zentralen Allgemeinen Studienberatung (ZAS) oder auf der Webseite 
der Philipps-Universität Marburg unter www.uni-marburg.de/gaststudium). Sie können das Antragsformu-
lar auch gerne postalisch, per E-Mail (gasthoerer@verwaltung.uni-marburg.de) oder telefonisch anfordern 
(06421 / 28 - 26146). 

Das Ausfüllen des AntragsformularsDas Ausfüllen des Antragsformulars

Tragen Sie in dem Formular bei "Signaturnummer" die Kennziffer des Fachs ein, in dem Sie eine Lehrver-
anstaltung besuchen wollen. Eine Liste mit den entsprechenden Kennziffern ist dem Antragsformular bei-
gefügt. Unter "Lehrveranstaltung" tragen Sie den jeweiligen Titel der Veranstaltung ein; unter "Semester-
wochenstunden" (SWS) den Umfang pro Woche. Sie dürfen Lehrveranstaltungen von insgesamt höchstens 
12 SWS pro Woche belegen. 
Das Antragsformular besteht aus einem Original und einem Duplikat. Bitte füllen Sie beide gleich aus. 
Danach füllen Sie eine SEPA-Einzugsermächtigung für die 100,00 Euro Gasthörergebühr aus.
Ihre Anmeldung sollten Sie spätestens zwei Wochen nach dem Vorlesungsbeginn vornehmen. In der Regel 
endet die Anmeldefrist im Sommersemester zum 30. April und im Wintersemester zum 31. Oktober.
Die ausgefüllten und unterschriebenen Formulare schicken Sie innerhalb der Anmeldefrist an:

Philipps-Universität Marburg
Kontaktstelle für das Gast- und Seniorenstudium
Biegenstraße 36
35037 Marburg

oder per E-Mail an gasthoerer@verwaltung.uni-marburg.de.

Möglich ist auch die Abgabe des Antragsformulars während der Sprechzeiten in der Deutschhausstraße.

ANMELDUNG UND ZULASSUNG

http://www.uni-marburg.de/gaststudium
mailto:gasthoerer%40verwaltung.uni-marburg.de?subject=
mailto:gasthoerer%40verwaltung.uni-marburg.de?subject=
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ANMELDUNG UND ZULASSUNG

Sofern Sie an unseren besonderen Lehrveranstaltungen "Philosophischer Studienkreis" (Signaturnummer 
04) oder "Grundlagen des digitalgestützten Lernens im Gast- und Seniorenstudium" (Signaturnummer 98) 
teilnehmen, die ausschließlich für Gasthörerinnen und Gasthörer angeboten werden, vermerken Sie dies 
bitte ebenfalls auf dem Antragsformular. 
Die speziell für Ältere studienbegleitend angebotenen Veranstaltungen des Marburger Senioren-Kollegs 
e.V. können Sie besuchen, ohne diese auf dem Antragsformular einzutragen. Dasselbe gilt für öffentliche 
Veranstaltungen der Philipps-Universität Marburg, wie das Studium Generale (www.uni-marburg.de/
studiumgenerale), verschiedene Gastvorträge, Vortragsreihen oder Kolloquien, die per Aushang an zentralen 
Stellen, in den Fachbereichen oder auf unserer Website www.uni-marburg.de angekündigt werden.

GasthörerscheinGasthörerschein

Ihr Antragsformular wird von der Kontaktstelle mit einer individuellen Gasthörernummer versehen und 
dient Ihnen als Gasthörerschein. Den Gasthörerschein bekommen Sie abgestempelt und unterschrieben per 
Post zurück. Bitte bewahren Sie den Gasthörerschein als Beleg auf. Sie sollten ihn innerhalb der Philipps-
Universität Marburg immer mit sich tragen. 
Das Duplikat sowie die SEPA-Einzugsermächtigung verbleiben in der Universität.
Ein Rücktritt von der Anmeldung als Gasthörerin oder Gasthörer ist innerhalb von vier Wochen nach der 
Anmeldung möglich und formlos schriftlich einzureichen. Zu einem späteren Zeitpunkt berechtigt die 
Rücktrittserklärung nicht zur Erstattung der Gasthörergebühr.

http://www.uni-marburg.de/studiumgenerale
http://www.uni-marburg.de/studiumgenerale
http://www.uni-marburg.de
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Beratung und InformationBeratung und Information

Eine individuelle Beratung kann Ihnen den Zugang zum Universitätsgeschehen, das Sich-Zurechtfinden an 
der Universität und die Organisation Ihres Studiums erleichtern. Die Kontaktstelle für das Gast- und Se-
niorenstudium bietet Beratungs- und Sprechstunden an. Diese finden in den Monaten April und Oktober 
jeweils dienstags und donnerstags von 09.30 bis 11.00 Uhr in der Deutschhausstraße 3, Erdgeschoss, Raum 
A014 (barrierefreier Zugang), statt. Über diese Zeiten hinaus haben Sie die Möglichkeit, per E-Mail (gasthoe-
rer@verwaltung.uni-marburg.de) oder Telefon (06421 / 28 - 26146) einen Beratungstermin zu vereinbaren. 
Hier können Sie sich nicht nur über das Studienangebot und die Zugangsformalitäten näher informieren, 
sondern auch alle sonstigen Probleme ansprechen, die sich im Zusammenhang mit Ihren Studienabsichten 
oder -erfahrungen ergeben.
Eine Beratung durch die Fachbereichsbeauftragten für Studienberatung der einzelnen Fachbereiche (vgl. Sei-
ten 25 bis 26) sollten Sie immer dann in Anspruch nehmen, wenn es um Fragen des Inhalts, Aufbaus oder 
Verlaufs des Studiums im gewählten Fachgebiet geht. Die möglichen Ansprechpartnerinnen oder Ansprech-
partner sind natürlich auch alle Lehrenden in ihren Sprechstunden.

Mensen und LeseausweisMensen und Leseausweis

Erkenntnishunger und Wissensdurst regen mitunter auch den Appetit auf leibliche Speisen an: Hierfür ste-
hen allen Studierenden der Philipps-Universität Marburg zwei Mensen des Studierendenwerks zur Verfü-
gung. Die Mensa im Lahntal mit dem Bistro (Erlenring 5) und die Mensa auf den Lahnbergen (Studenten-
zentrum beim Klinikum) bieten preiswerte Mittagessen an. Weitere Verpflegungsmöglichkeiten bieten das 
Bistro am Erlenring und das Café CoLibri im Gebäude der Universitätsbibliothek. Alle Öffnungszeiten finden 
Sie unter www.studierendenwerk-marburg.de/essen-trinken.
Sie zahlen Ihr Essen nicht bar, sondern mit einer aufladbaren Karte, der sogenannten "UCard". Die UCard 
kostet einmalig fünf Euro Pfand und ist sowohl im Studierendenwerk (Erlenring 5) als auch in der Universi-
tätsbibliothek erhältlich. Zum Erwerb müssen Sie Ihren Gasthörerschein vorzeigen. In allen Mensen stehen 
Automaten zum Aufladen der Karte bereit, sie kann aber auch im Studierendenwerk oder vereinzelt an der 
Mensakasse aufgeladen werden. Mit der UCard können Sie nicht nur Ihr Essen bezahlen; sie dient Ihnen 
gleichzeitig als Leseausweis für die Universitätsbibliothek sowie den Bereichs-/Institutsbibliotheken, in 
denen Sie kostenlos Bücher nutzen und ausleihen können.

ORIENTIERUNGSHILFEN

mailto:gasthoerer%40verwaltung.uni-marburg.de?subject=
mailto:gasthoerer%40verwaltung.uni-marburg.de?subject=
http://www.studierendenwerk-marburg.de/essen-trinken
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AUSSCHNITT AUS DEM STADTPLAN - 
INNENSTADTBEREICH

Stand: Juni 2023



BENUTZERKONTO, PC-SÄLE & 
LERNPLATTFORM ILIAS

Freischaltung des BenutzerkontosFreischaltung des Benutzerkontos

Mit dem Erwerb des Gasthörerscheins erhalten Sie vom Hochschulrechenzentrum (HRZ) einen kostenfreien 
Internet-Zugang (Students-Account) zur Nutzung einiger IT-Dienste des HRZ. Diesen können Sie zu 
Beginn Ihres ersten Gasthörer-Semesters unter Angabe von Vorname, Nachname, Gasthörernummer und 
Geburtsdatum über folgendes Webformular freischalten: www.uni-marburg.de/de/hrz/dienste/zentrales-
konto/gasthoerer > Account aktivieren.

BerechtigungenBerechtigungen

Mit der Erteilung eines Gasthörerscheins erhält jeder Gasthörer und jede Gasthörerin ohne weiteren Antrag 
ein zentrales Benutzerkonto. Die Handhabung entspricht im Wesentlichen der eines Studierenden-Kontos.
Der Account berechtigt Sie zur Nutzung der allgemein zugänglichen PCs in den Universitätsgebäuden 
(Computersäle, Hörsäle, Seminarräume, Universitätsbibliothek, Mensen), des eduroam-WLANs (www.
uni-marburg.de/de/hrz/dienste/wlan), der ILIAS-Lernplattform (https://ilias.uni-marburg.de) sowie der 
persönlichen, universitären E-Mail-Adresse.

Solange Sie sich in den Räumlichkeiten der Universität aufhalten, gelten Sie als Bibliotheksbesucher*in und 
können über die PC-Säle oder das eduroam-WLAN auch auf lizenzierte elektronische Literatur zugreifen. Zur 
Literaturrecherche nutzen Sie die Webseiten der Universitätsbibliothek: www.uni-marburg.de/de/ub.

Ihr Benutzerkonto (Students-Account) ist offiziell nur bis zum jeweiligen Semesterende (31.03. bzw. 30.09.) 
gültig. Sofern Sie im vergangenen Semester bereits als Gasthörerin oder Gasthörer angemeldet waren, sich 
aber für das laufende Semester nicht erneut angemeldet haben, wird Ihr Account im HRZ jedoch erst sechs 
Wochen nach Semesterbeginn (am 15.05. bzw. 15.11.) gesperrt. 
Diese um sechs Wochen verzögerte Sperrung erfolgt lediglich aus Kulanzgründen, damit Sie Ihre Daten 
und E-Mails sichern oder sich unterbrechungsfrei für das Folgesemester als Gasthörerin oder Gasthörer 
anmelden können. Bei den Windows-Systemen in PC-Pools, Bibliotheken, Hörsälen und Seminarräumen 
gelten abweichende Fristen, hier werden alle Students-Accounts ausnahmslos zwei Wochen nach dem 
offiziellen Ablaufdatum deaktiviert.

Hingegen keine Berechtigung besteht derzeit aus technischen und rechtlichen Gründen zu VPN sowie zur 
Anmeldung in Marvin (www.uni-marburg.de/de/hrz/dienste/zentrales-konto/gasthoerer).

15

http://www.uni-marburg.de/de/hrz/dienste/zentrales-konto/gasthoerer
http://www.uni-marburg.de/de/hrz/dienste/zentrales-konto/gasthoerer
http://www.uni-marburg.de/de/hrz/dienste/wlan
http://www.uni-marburg.de/de/hrz/dienste/wlan
https://ilias.uni-marburg.de
http://www.uni-marburg.de/de/ub
http://www.uni-marburg.de/de/hrz/dienste/zentrales-konto/gasthoerer
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PHILOSOPHISCHER STUDIENKREIS 

Kant. Zum ewigen FriedenKant. Zum ewigen Frieden

Nicht nur in Jubiläumsjahren wie 2024 (in das der 300. 
Geburtstag Kants fiel) lohnt es sich, sich mit den Schriften des 
Königsberger Philosophen zu beschäftigen. So unzugänglich, 
wie vielen Menschen sein Werk ist, so allgemein bekannt oder 
gar beliebt sind der Kategorische Imperativ und Kants Ideen zu 
einer friedlichen Regelung der zwischenstaatlichen Verhältnisse 
in der Schrift „Zum ewigen Frieden“.
Mit dieser gar nicht so unzugänglichen Schrift wollen wir uns 
im kommenden Semester beschäftigen. Wie üblich werden 
Vorkenntnisse nicht erwartet: Interesse dagegen schon. Neue 
Teilnehmer*innen sind herzlich willkommen!
Der Text liegt in diversen Ausgaben vor; es gibt ihn auch frei 
im Internet; z.B. im Projekt Gutenberg: https://www.gutenberg.
org/files/46873/46873-h/46873-h.htm

Wer eine Ausgabe anschaffen möchte, dem sei die aus der 
Philosophischen Bibliothek im Verlag Felix Meiner empfohlen: 
Immanuel Kant: Über den Gemeinspruch: Das mag in der 
Theorie richtig sein, taugt aber nicht für die Praxis. // Zum 
ewigen Frieden. Ein philosophischer Entwurf. Herausgegeben 
von Heiner F. Klemme. Hamburg 1992

Es handelt sich um ein Angebot der Philipps-Universität 
Marburg ausschließlich für Gasthörerinnen und Gasthörer 
mit Gasthörerschein.

PHILOSOPHISCHER STUDIENKREIS

ZEITPUNKT
Donnerstags, 
ab dem 24. April 2025, 
12.15 bis 13.45 Uhr, 
jeweils 2 SWS

ORT
Geisteswissenschaftl. Institute,
Block B,
Raum 03B07, 3. Etage,
Wilhelm-Röpke-Straße 6,
35039 Marburg

KONTAKT
Dr. Ulrich Vogel, 
Institut für Philosophie,
Tel.: 06421 / 28 - 24717
E-Mail: vogel@staff.uni-
marburg.de

SPRECHSTUNDE
Während der Vorlesungszeit:  
Mittwochs, 12.00 bis 14.00 
Uhr, Termine werden als 
Telefontermine und nach 
vorheriger Anmeldung per 
E-Mail vergeben!
 

ttps://www.gutenberg.org/files/46873/46873-h/46873-h.htm
ttps://www.gutenberg.org/files/46873/46873-h/46873-h.htm
mailto:vogel%40staff.uni-marburg.de%20?subject=
mailto:vogel%40staff.uni-marburg.de%20?subject=


Im Studium an der Philipps-Universität Marburg kommen 
immer mehr und immer vielfältigere digitale Anwendungen 
zum Einsatz:

 ▶ Studierende nutzen den Students-Account für E-Mails, zum  
Drucken und Scannen oder für das WLAN (via eduroam) in 
den Räumen der Universität,

 ▶ Lehrende stellen Inhalte, Zugänge zu Webkonferenzen oder 
Weiteres über ILIAS bereit, 

 ▶ Lehrveranstaltungen, Referatstreffen oder anderes finden 
in Webkonferenzräumen statt,

 ▶ Zur Recherche und Ausleihe von Literatur werden OPAC, Ka-
talog Plus oder Fernleihe verwendet. 

Ziel dieser Veranstaltung ist es, einen Überblick über die 
wichtigsten Anwendungen zu geben und gemeinsam mit 
Ihnen den Umgang mit diesen zu üben. Darüber hinaus 
werden Exkursionen etwa zur Universitätsbibliothek 
unternommen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Gasthörerinnen 
und Gasthörer und dient vor allem der Einführung in die 
genannten digitalen Anwendungen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. 
Bringen Sie gerne eigene Endgeräte (Laptop, Tablet) zu den 
Sitzungen mit, wenn Sie diese für die Lehrveranstaltungen 
nutzen. Detaillierte Informationen zur Veranstaltung erhalten 
Sie in der ersten Sitzung.

Es handelt sich um ein Angebot der Philipps-Universität 
Marburg ausschließlich für Gasthörerinnen und Gasthörer 
mit Gasthörerschein.
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ZEITPUNKT
Mittwochs, ab dem 23. April,
14.15 bis 16:00 Uhr,
10 Termine,
jeweils 2 SWS   

ORT
Institutsgebäude F | 14; Raum 
00A19, 
Deutschhausstraße 12, 
35037 Marburg

KONTAKT
Dr. Heike Rundnagel
heike.rundnagel@uni-
marburg.de 

TEILNEHMENDENZAHL
Auf 15 Personen begrenzt

GRUNDLAGEN DES DIGITAL-
GESTÜTZTEN LERNENS IM GAST- UND 
SENIORENSTUDIUM



Dieses Semester veranstaltet die Kontaktstelle für das Gast- 
und Seniorenstudium am 4. Juli 2025 zum wiederholten 
Mal ein Vernetzungstreffen für Teilnehmende am Gast- und 
Seniorenstudium. Wir möchten gerne in einer lockeren 
Atmosphäre erfahren, wie das Semester aus Ihrer Sicht 
verlaufen ist. Außerdem möchten wir Ihnen die Gelegenheit 
bieten, sich untereinander auszutauschen.
Bei diesem Treffen sind alle Gasthörerinnen und Gasthörer 
herzlich willkommen, egal ob Sie erst vor Kurzem in das 
Gast- und Seniorenstudium eingestiegen sind oder schon 
länger teilnehmen. Wir sind für Ihre Wünsche, Kritik, 
Verbesserungsvorschläge und Ideen offen.

Wir freuen uns auf Sie!
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ZEITPUNKT
Freitag, den 4. Juli 2025 von 
10.00 bis 11.30 Uhr

ORT
Forschungszentrum Deutscher 
Sprachatlas B|05,
Pilgrimstein 16,
Seminarraum 102, 1. Etage,
35037 Marburg

KONTAKT
Kontaktstelle für das Gast- und 
Seniorenstudium,
Tel.: 06421 / 28 – 26146
E-Mail: gasthoerer@
verwaltung.uni-marburg.de

VERNETZUNGSTREFFEN

mailto:gasthoerer%40verwaltung.uni-marburg.de%0D?subject=Anmeldung%20zum%20Vernetzungstreffen
mailto:gasthoerer%40verwaltung.uni-marburg.de%0D?subject=Anmeldung%20zum%20Vernetzungstreffen


Das Marburger Senioren-Kolleg e.V. ist ein unabhängiger und 
überparteilicher gemeinnütziger Verein mit dem Ziel, Wissen, 
Bildung und Aktivität von Menschen im fortgeschrittenen 
Alter zu fördern. 
Das Kolleg wurde am 17. März 1982 gegründet und bezweckt, 
die bestehenden Bildungsangebote zu ergänzen. Vorstand, 
Beirat und Mitglieder arbeiten ehrenamtlich. 
Wir möchten uns mit Themen beschäftigen, für die 
wir bisher keine Zeit fanden. Uns geht es darum, mehr 
über Zusammenhänge zu erfahren und Meinungen zu 
überprüfen. Da uns aus einem breiten Angebot viele Themen 
interessieren, halten Referent*innen aus Universitäten und 
anderen wissenschaftlichen Institutionen oder auch unsere 
Mitglieder auf uns abgestimmte Referate. Die Themen, die in 
verschiedenen Studienkreisen erarbeitet werden, bestimmen 
wir selbst. Dazu nehmen wir gerne Anregungen unserer 
Mitglieder entgegen. 
Wir bieten sowohl im Sommer- als auch im Wintersemester 
Vorträge an. Unser Programm der einzelnen Semester 
finden Sie hier im Studienprogramm für das Gast- und 
Seniorenstudium der Philipps-Universität Marburg. Weiterhin 
können Sie alle Informationen auch auf unserer Website 
nachlesen. Außerdem werden unsere Mitglieder laufend über 
unsere Aktivitäten durch Rundschreiben unterrichtet. 
Wir möchten nicht nur zuhören, denn Gespräche sind uns auch 
sehr wichtig. Daher diskutieren wir mit den Referent*innen 
im Anschluss an ihre Vorträge. Außerdem liegt uns der 
Gedankenaustausch untereinander am Herzen.

Bitte beachten Sie noch einen Hinweis: Veränderungen im 
Vortragsprogramm sind leider nicht auszuschließen. Bitte 
schauen Sie regelmäßig das Programm auf unserer Homepage 
an. Dieses wird bei Veränderungen kurzfristig aktualisiert.

MARBURGER  
SENIOREN-KOLLEG E.V. 
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ZEITPUNKT
Montags und mittwochs, 
jeweils 16.15 bis 17.45 Uhr

ORT
Raum 101 im Seminargebäude 
(B | 07), Pilgrimstein 12, 
35037 Marburg

KONTAKT
Gerhard Müller 
Am Mehrdrusch 33 
35094 Lahntal - Goßfelden,
Tel. 06423 / 75 80
E-Mail: g.mueller-lahntal@t-
online.de

NÄHERE INFOS
www.marburgerseniorenkolleg.
de

JAHRESBEITRAG
30,00 Euro für Einzelpersonen;
40,00 Euro für Familien

mailto:g.mueller-lahntal%40t-online.de?subject=
mailto:g.mueller-lahntal%40t-online.de?subject=
http://www.marburgerseniorenkolleg.de
http://www.marburgerseniorenkolleg.de
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VERANSTALTUNGEN DES
MARBURGER SENIOREN-KOLLEGS E.V.

ZEITPUNKT
Montags und mittwochs, 
jeweils 16.15 bis 17.45 Uhr

ORT
Raum 101,
im Seminargebäude (B | 07)
Pilgrimstein 12, 
35037 Marburg

NÄHERE INFOS
www.marburgerseniorenkolleg.de

Datum Referent*in Thema

23.04.2025 Tagesexkursion Marksburg Anmeldung erforderlich!

28.04.2025 Prof. Dr. Winfried Rief "Machen uns schlechte Nachrichten krank?" 

30.04.2025 Ingrid Michel „Norwegens einzigartige Natur“ (Multivisionsschau)

05.05.2025 Prof. Dr. Albrecht 
Beutelspacher 

„3, 7, 42 Zahlen und ihre Bedeutung außerhalb und innerhalb 
der Mathematik“

07.05.2025 Rebecca Partikel „Zwischen Kopie, Interpretation und ‚Original‘: Rembrandt 
- Adaptationen aus der Graphischen Sammlung im 
Kunstmuseum Marburg“

12.05.2025 Dr. Udo Engbring-Romang  "1925 - Der Anfang vom Ende der Weimarer Demokratie? Die 
Wahl von Paul von Hindenburg zum Reichspräsidenten"

14.05.2025 Prof. Dr. Peter Bell "Pietro della Francesca – Die stille Größe der 
Frührenaissance"

19.05. –
23.05.2025

Mehrtägige Exkursion 
Mark Brandenburg

Anmeldung erforderlich!

VERANSTALTUNGEN DES
MARBURGER SENIOREN-KOLLEGS E.V.
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http://www.marburgerseniorenkolleg.de
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Datum Referent*in Thema

26.05.2025 Prof. Dr. Stefan Brüggerhoff Zwischen Geistes- und Naturwissenschaften: "Maßnahmen 
zur Erhaltung von Kulturgütern" 

28.05.2025 Karl Krantz Film:  "Bergbau, Erz, Salz und Strümpfe - Das Salzbödetal"

02.06.2025 Prof. Dr. Anke Becker "Synthetische Mikrobiologie" 

04.06.2025 Prof. Dr. Jürgen Schäfer  "Was können wir von seltenen Erkrankungen (- und Dr. 
House) lernen?"

11.06.2025 Prof. Dr. Rainer Kessler „Zur Entstehung des Monotheismus“ 

16.06.2025 Prof. Dr. Ulrich Heinen „Peter Paul Rubens' Garten“ - 
Die Kunst der Gesundheit in bedrückenden Zeiten

18.06.2025 Dr. Theresia Jacobi „Der Bauernkrieg 1525 – Ursachen und Folgen“

23.06.2025 Prof. Dr. Simon Thorn "Borkenkäfer, Stürme und Co - Auswirkungen von Störungen 
in Wäldern auf Biodiversität" 

ZEITPUNKT
Montags und mittwochs, 
jeweils 16.15 bis 17.45 Uhr

ORT
Raum 101,
im Seminargebäude (B | 07)
Pilgrimstein 12, 
35037 Marburg

NÄHERE INFOS
www.marburgerseniorenkolleg.de

VERANSTALTUNGEN DES
MARBURGER SENIOREN-KOLLEGS E.V.

http://www.marburgerseniorenkolleg.de
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VERANSTALTUNGEN DES
MARBURGER SENIOREN-KOLLEGS E.V.

Datum Referent*in Thema

25.06.2025 Klaus Herz „In Memoriam Duke Ellington“

30.06.2025 Dr. Uwe Nicolay „Die Experten! Welcher klinischen Studie kann ich trauen?“

02.07.2025 Dr. med. Sabine Hofmann "Salutogenese – ein Konzept für Gesundheit und 
Verbesserung der Lebensqualität"

07.07.2025 Dr. Chris Gachanja / Sarina 
Gachanja 

"Nicht mein Afrika"!
Zu Bildern und Vorstellungen von Afrika in Medien und 
Alltag

09.07.2025 Prof. Dr. Benno Hafeneger  "Ist unsere Demokratie durch Rechtsaußen gefährdet?" 

14.07.2025 Prof. Dr. Ulrike Domahs "Sprechen, Hören, Lesen, Schreiben: Neuronale Grundlagen 
für sprachliche Leistungen"

16.07.2025 Prof. Dr. Rainer Moosdorf „Fortschritt und Ethik – was können wir uns in der Medizin 
noch leisten?“

21.07.2025 Benedikt Hengstl "Erich Kästner und die Weimarer Republik" 

23.07.2025 Prof. Dr. Björn Vollan "Postwachstum, Grünes Wachstum oder etwas anderes? 
Praktische Wege zu Klimaschutz und Wirtschaftsförderung" 

ZEITPUNKT
Montags und mittwochs, 
jeweils 16.15 bis 17.45 Uhr

ORT
Raum 101,
im Seminargebäude (B | 07)
Pilgrimstein 12, 
35037 Marburg

NÄHERE INFOS
www.marburgerseniorenkolleg.de

Nähere Informationen finden Sie auf der Website: www.marburgerseniorenkolleg.de.

http://www.marburgerseniorenkolleg.de


VERANSTALTUNGEN DES
MARBURGER SENIOREN-KOLLEGS E.V.
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FACHBEREICHSBEAUFTRAGTE FÜR 
STUDIENBERATUNG

Bei Fragen zum konkreten Lehrveranstaltungsangebot und zu Studieninhalten können Sie sich gerne an 
die unten aufgeführten Fachbereichsbeauftragten für Studienberatung wenden. 
Eine Übersicht derer finden Sie auch auf der Website der Philipps-Universität Marburg unter: 
www.uni-marburg.de/studienfachberatung.

Fachbereich Fachbereichsbeauftragte*r 
für Studienberatung

Telefon 
06421 /

E-Mail

  FB 01   Dr. Petra Zrenner,
  Aykin Kalafatas

  28 - 23102,
  28 - 23210

  studienberatung-fb01@jura.uni-marburg.de

  FB 02   Dr. Regine Reck,
  Amina Meister

  28 - 23775  reck@wiwi.uni-marburg.de
 studbera@wiwi.uni-marburg.de

  FB 03   Dr. Sonja Veelen   28 - 24941   stuber03@staff.uni-marburg.de

  FB 04   Jan Schmitt   28 - 23807   studienberatung-psychologie@uni-marburg.de

  FB 05   Daniela Linke   28 - 22443   studienberatung05@staff.uni-marburg.de

  FB 06   Dr. Florian Krüpe   28 - 24903   studienberatung-geschichte@staff.uni-
  marburg.de

  FB 09   Dr. Anna Wolanska  
  (Lehramt und B.A. Sprache
  und Kommunikation)

  28 - 24666   wolanska@staff.uni-marburg.de 

  FB 09   Dr. Barbara Leupold    28 - 24521   leupold@staff.uni-marburg.de

  FB 10   Jan Niehues   28 - 24745   jan.niehues@uni-marburg.de

http://www.uni-marburg.de/studienfachberatung
mailto:studienberatung-fb01%40jura.uni-marburg.de?subject=
mailto:studbera%40wiwi.uni-marburg.de?subject=
mailto:stuber03%40staff.uni-marburg.de?subject=
mailto:studienberatung-psychologie%40uni-marburg.de?subject=
mailto:studienberatung05%40staff.uni-marburg.de?subject=
mailto:studienberatung-geschichte%40staff.uni-marburg.de?subject=
mailto:wolanska%40staff.uni-marburg.de?subject=
mailto:leupold%40staff.uni-marburg.de?subject=
mailto:jan.niehues%40uni-marburg.de?subject=


FACHBEREICHSBEAUFTRAGTE FÜR 
STUDIENBERATUNG

1 Katholisch-Theologisches Seminar
 2 Zentrum für Lehrkräftebildung

Fachbereich Fachbereichsbeauftragte*r 
für Studienberatung

Telefon
06421 / 

E-Mail

FB 12 Prof. Dr. Christoph Bockisch 28 - 21515 bockisch@informatik.uni-marburg.de

FB 13 Prof. Dr. Stefan Martin 
Wippermann

28 - 24130 stefan.wippermann@physik.uni-marburg.de

FB 15 Prof. Dr. Andreas Seubert 28 - 25661 studienberatung-fb15@uni-marburg.de

FB 16 Dr. Jens Schäfer 28 - 21311 studienberatung@pharmazie.uni-marburg.de

FB 17 Dr. Bettina Maier 28 - 22075 bettina.maier@biologie.uni-marburg.de

FB 19 Dr. Dietrich Göttlicher 28 - 24260 dietrich.goettlicher@geo.uni-marburg.de

FB 20 Dr. Melissa Valussi
Dr. Sylvia Busch 

58 - 64364
58 - 64070

melissa.valussi@uni-marburg.de
busch2@staff.uni-marburg.de

FB 20 Prof. Dr. U. Lotzmann
(Zahnmedizin)

58 - 63217 lotzmann@med.uni-marburg.de

FB 21 Dr. Christine Hartig 28 - 24709 studienberatung21@uni-marburg.de

FB 21 Dr. Petra Böcker (Sport) 28 - 23962 spowistu@uni-marburg.de

KTS 1 Prof. Dr. Markus Tomberg 0661 - 96
214055

tomberg@uni-marburg.de

ZfL ² Annette Huppert 28 - 24831  zfl@staff.uni-marburg.de

26

mailto:bockisch%40informatik.uni-marburg.de?subject=
mailto:studienberatung%40pharmazie.uni-marburg.de?subject=
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Datum Referent*in Thema

30.04.2025 Bernd Kleimann (DZHW/ 
Kassel)
Evelyn Korn (UMR Marburg)
Thomas Thiel (FAZ, 
Frankfurt)
Christof Wegscheid-
Gerlach (UMR Marburg)
Viktoria Ehrke (AStA 
Marburg)

Podiumsdiskussion: Universität – wozu? Positionen und 
Herausforderungen im 21. Jahrhundert

07.05.2025 Maximilian Schuh (Berlin) 1527 im Kontext: Die Universitätslandschaft des Heiligen 
Römischen Reiches um 1500.

14.05.2025 Christoph Kampmann 
(Marburg)

Symbol der Einheit - Opfer der Feindschaft. Die Universität 
Marburg als Faktor der innerhessischen Konfliktgeschichte 
des 17. Jahrhunderts.

21.05.2025 Katharina Schaal (Marburg)  1727 – 200 Jahrfeier zwischen landesherrlicher Förderung 
und Vernachlässigung

28.05.2025 Andreas Fahrmeir 
(Frankfurt)

Revolutionszeiten: Die Universität Marburg 1789 - 1809 - 1848

04.06.2025 Martin Göllnitz (Marburg) »Ich bin nach vielem Klagen so mürbe geworden« - 
Selbstverortung und Fremdbestimmung der Marburger 
Universität zwischen 1866 und 1914

ZEITPUNKT
Mittwochs, 
18.15 bis 19:45 Uhr

ORT
Vortragsraum
Universitätsbibliothek
Deutschhausstraße 9, 
35037 Marburg

NÄHERE INFOS
www.uni-marburg.de/
studiumgenerale

STUDIUM GENERALE

102
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 STUDIUM GENERALE

Datum Referent*in Thema

11.06.2025 Isabella Löhr (Berlin) Ein Neuanfang? Die Universität Marburg zwischen nationaler 
Abschottung und internationaler Öffnung, 1919-1933

18.06.2025 Anne Nagel (Gießen, 
Hagen)

Die Philipps-Universität Marburg im Nationalsozialismus 

25.06.2025 Eckart Conze (Marburg) Lange Schatten. Kontinuität und Neubeginn an der 
Universität Marburg nach 1945

02.07.2025 Edith Franke (Marburg)
Ernst Halbmayer (Marburg)
Tanja Pommerening 
(Marburg)
Benedikt Stuchtey 
(Marburg)

Koloniales „Erbe“ und postkoloniales Erinnern. Die 
Forschungsgruppe Sammlungen an der Philipps-Universität

09.07.2025 Sabine Mecking und Sarah 
Kramer (Marburg) 

Zwischen Tradition und Reform. Die Philipps-Universität als 
Arena des Protests um „1968“

16.07.2025 Peter Bell und Andreas 
Schübeler (Marburg)

Marburger Wissensräume. 500 Jahre Universitäts- und 
Wissenschaftsgeschichte auf die Straße und ins Netz bringen

ZEITPUNKT
Mittwochs, 
18.15 bis 19:45 Uhr

ORT
Vortragsraum
Universitätsbibliothek
Deutschhausstraße 9, 
35037 Marburg

NÄHERE INFOS
www.uni-marburg.de/
studiumgenerale

http://www.uni-marburg.de/studiumgenerale
http://www.uni-marburg.de/studiumgenerale
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Im Sprachenzentrum können Interessierte aus einem 
Kursangebot in acht modernen Fremdsprachen und einem breiten 
Niveauspektrum wählen: Neben Deutsch als Fremdsprache 
stehen Chinesisch, Englisch, Französisch, Italienisch, Japanisch, 
Russisch und Spanisch zur Wahl.

Teilnahme
Gasthörerinnen und Gasthörer sind in den Kursen des 
Sprachenzentrums willkommen, sofern nach Anmeldung 
der regulären Studierenden noch Plätze verfügbar sind. Die 
Anmeldungen sind (außer bei Anfängerkursen) an ein passendes 
Einstufungsergebnis gebunden und mit einer moderaten 
Kursgebühr verbunden. 
Die Möglichkeit einer Teilnahme sollte in jedem Fall mit der/
dem Koordinator*in des jeweiligen Lehrgebiets abgesprochen 
werden. Eine rechtzeitige Kontaktaufnahme vor Semesterbeginn 
ist erforderlich, da die Einstufungen in der Regel in der 
ersten Semesterwoche stattfinden. Nach Durchführung 
des Einstufungstests für die jeweilige Sprache, erfolgt die 
Anmeldung zu den Sprachkursen über das Servicecenter im 
Sprachenzentrum, Biegenstraße 12.
Neben dem Sprachkursangebot stellt das Sprachenzentrum 
mit seinem multimedialen Selbstlernzentrum und seinem 
Sprachtandemprojekt auch Möglichkeiten zum individuellen 
Selbststudium unter Betreuung zur Verfügung.
Weitere Informationen zu allen Angeboten des Sprachenzentrums 
und den Kontaktdaten der Ansprechpartner*innen sind auf der 
Webseite oder direkt im Sprachenzentrum erhältlich.

SPRACHENZENTRUM

ORT
Verwaltungsgebäude B|03,
Erdgeschoss,
Biegenstraße 12,
35037 Marburg

KONTAKT
Tel.: 06421 / 28 - 21325,
E-Mail: sz@staff.uni-marburg.
de 

NÄHERE INFOS
www.uni-marburg.de/
sprachenzentrum
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Die Universitätsbibliothek (UB) Marburg stellt gemeinsam 
mit ihren Bereichsbibliotheken die Versorgung der Philipps-
Universität Marburg mit gedruckten und digitalen Medien sicher 
und bietet darüber hinaus weitere Service-Angebote im Studium- 
und Schulungssektor an.

Mit dem Neubau der Universitätsbibliothek am Campus Firmanei 
wurde 2018 der Bestand der UB mit dem Bestand zahlreicher 
geistes- und sozialwissenschaftlichen Fachbibliotheken 
zusammengelegt. Ihren alten Standort im Lahntal behalten haben 
die folgenden Bereichsbibliotheken: Rechtswissenschaften, 
Wirtschaftswissenschaft, Evangelische Theologie, Kunst-und 
Kulturwissenschaften, Vor- und Frühgeschichte, Klassische 
Archäologie sowie die Bibliothek des Forschungszentrums 
Deutscher Sprachatlas. Die naturwissenschaftlichen 
Bibliotheken und die Zentrale Medizinische Bibliothek sind auf 
den Lahnbergen angesiedelt.

Die neue Universitätsbibliothek
Der neuen Universitätsbibliothek in der Deutschhausstraße ging 
eine ca. zehnjährige Planungs-, Vorbereitungs- und Bauphase 
voraus. Im Rahmen eines Wettbewerbsverfahrens wurde 
zunächst das Konzept des Campus Firmanei entwickelt, der als 
universitäres Zentrum für die Geistes- und Sozialwissenschaften 
zwischen Hörsaalgebäude, Altem Botanischen Garten, 
Elisabethkirche und Pilgrimstein - im ehemaligen Kliniksviertel 
- entstehen soll.

UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK

ÖFFNUNGSZEITEN
Bibliothek: Montags bis
sonntags, 08.00 bis 24.00 Uhr,
feiertags geschlossen;

Ausleihe: Montags bis freitags
08.00 bis 18.00 Uhr,
Wochenende und feiertags
geschlossen!

ORT
Deutschhausstraße 9 F|01,
35037 Marburg

KONTAKT
Tel.: 06421 / 28 - 25130,
E-Mail: auskunft@ub.uni-
marburg.de

NÄHERE INFOS
www.uni-marburg.de/ub
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Als zentraler Lernort ermöglicht die UB mit ihren langen Öffnungszeiten Zugang zu großen analogen und 
digitalen Medienbeständen und moderner Technikausstattung. Neben komfortablen Lernmöglichkeiten 
bietet sie ein breitgefächertes Beratungs- und Schulungsangebot zu Themen wie wissenschaftliches 
Arbeiten oder Forschungsdatenmanagement.
Ein Großteil der 3,2 Millionen Medien ist im Freihandbereich aufgestellt und damit unkompliziert zugänglich. 
Aus dem Magazin bestellte Medien werden dank einer modernen Buchtransportanlage schnell zur Verfügung 
gestellt.

Nutzung der Universitätsbibliothek
Der zentral gelegene Lernort wird seit der Eröffnung 2018 sehr gut angenommen: Leseinseln, individuell 
gestaltete Lounge-Bereiche, Einzelarbeitsplätze, größere und kleinere Gruppenräume, Arbeitsplätze für 
audiovisuelle Medien, ein Film- und Tonraum, spezielle Seminarräume im Medienzentrum für Software-
Anwendungen sowie ein Sonderlesesaal für die Nutzung von historischen und Sonderbeständen  werden 
stark frequentiert.
Mit einer hochwertigen Ausstellungsfläche und einem großen Vortragsraum für unterschiedliche 
Veranstaltungen ist der Neubau der Universitätsbibliothek ein Ort der Begegnung und des Austausches 
geworden. Die direkte Anbindung der Cafeteria CoLibri und der benachbarte Alte Botanische Garten bieten 
Möglichkeiten für Gespräche und Entspannung.

Auskunft
Das bibliothekarische Fachpersonal unterstützt Sie bei Literaturrecherchen und bietet darüber hinaus 
Beratung und Hilfe wie auch schriftliche Auskünfte für bibliotheksbezogene Fragen an. 
Kommen Sie einfach zur zentralen Theke im Erdgeschoss. Für fachspezifische Fragen wenden Sie sich bitte an 
die zuständigen Fachreferentinnen und Fachreferenten. Mehr Informationen über Aktuelles und Angebote 
finden Sie auf der Website der Universitätsbibliothek Marburg: www.uni-marburg.de/ub.

UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK
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Das Dr. Reinfried Pohl-Zentrum für medizinische Lehre ist ein 
Trainingszentrum für Medizinstudierende zum Einüben praktischer 
ärztlicher Fertigkeiten. Seit dem Wintersemester 2008/2009 stellt 
das „Maris“ (Marburger interdisziplinäre Skills Lab) den Studierenden 
verschiedene interaktive Puppen und Modelle und zudem Angebote 
mit Simulationspatientinnen und Simulationspatienten (SPs) zum 
Üben der Kommunikation zur Verfügung. 

Warum Simulationspatient*innen?
Eine zentrale Kompetenz der Ärztin oder des Arztes sollte neben dem 
medizinischen Fachwissen auch die Fähigkeit sein, gute Gespräche 
zu führen. Genau darauf sollen die Studierenden im Kontakt mit 
den SPs vorbereitet werden. SPs sind Personen, die Patient*innen 
mit ausgewählten Krankheiten spielen und für diese Rolle speziell 
geschult werden. Es können Menschen jeden Alters und Berufs 
hier zum Einsatz kommen. Wichtig ist, dass sie zuverlässig sind 
und nicht selbst unter der Krankheit leiden, die sie spielen. Zum 
Trainieren der ärztlichen Gesprächsführung werden in verschiedenen 
Abschnitten des Medizinstudiums und in unterschiedlichen 
Fächern SPs eingesetzt: Von einfachen Aufnahmegesprächen bis 
zum Überbringen schlechter Nachrichten, aber auch in praktischen 
Prüfungen.

Was machen Simulationspatient*innen?
Der Einsatz von Schauspielpersonen macht Sinn, weil reale 
Patientinnen oder Patienten in der Klinik durch zu viele übende 
Studierende übermäßig belastet würden. Ein wichtiger Faktor ist 
darüber hinaus, dass die angehenden Ärztinnen und Ärtze von den 
SPs eine Rückmeldung über ihr Auftreten, Ihr Gesprächsverhalten 
und ihr Einfühlungsvermögen bekommen. Des Weiteren sind SPs 
immer dann verfügbar, wenn sie für eine Unterrichtssituation 
gebraucht werden. SPs werden eigens für ihre Rollen und das 
Feedback von uns trainiert. Wir zahlen eine Aufwandsentschädigung 
für die jeweiligen Einsätze. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail bei uns. 

SIMULATIONSPATIENT*IN WERDEN

ORT
Dr. Reinfried Pohl-Zentrum für 
medizinische Lehre
Conradistraße 9
35043 Marburg

KONTAKT
Dipl. Mot. Andrea Schönbauer: 
E-Mail: schoenb2@uni-
marburg.de
Frank Düllmann: 
E-Mail: frank.duellmann@staff.
uni-marburg.de
Tel.: 06421 / 28 - 25051

NÄHERE INFOS
www.uni-marburg.de/fb20/rpz
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PROJEKT: WOHNEN FÜR HILFE

Wohnraum bieten und dafür Unterstützung im Alltag erhalten!
Das Projekt Wohnen für Hilfe bedeutet: Menschen, die ein Zimmer 
oder gar eine Wohnung in ihrem Haus freistehen haben, stellen 
diesen Raum Studierenden kostenlos oder günstig zur Verfügung. 
Dafür übernehmen die jungen Leute kleinere Aufgaben im Haushalt. 
Ob bei der Gartenarbeit, beim Einkauf, sei es die regelmäßige Fahrt 
zum Arzt oder die wöchentliche Unterstützung beim Hausputz. Wie 
die Hilfe im Einzelfall aussieht, wird zuvor schriftlich festgelegt.
Das Projekt schafft damit zum einen günstigen Wohnraum für 
Studierende in einer Stadt, in der ansonsten erschwingliche, private 
„Studentenbuden“ Mangelware sind. Zum anderen unterstützt 
es ältere Menschen, denen es somit möglich ist, länger in ihrer 
gewohnten Umgebung - also in ihrem eigenen Zuhause - zu leben. 
Dabei ist keinesfalls gemeint, dass Studierende als Pflegekräfte 
eingesetzt werden - es geht um Hilfe im Alltag, um Gesellschaft, den 
gegenseitigen Austausch und um Aufmerksamkeit.
Bevor ein Wohnraumüberlassungsvertrag abgeschlossen wird, in 
dem alle Vereinbarungen festgehalten werden, sollten sich Mieter*in 
und Vermieter*in zusammensetzen, gut kennenlernen und ihre 
gegenseitigen Erwartungen ehrlich kommunizieren. Bei diesem 
Treffen kann der/die Ansprechpartner*in des Studierendenwerks 
auf Wunsch vermitteln und moderieren. Kommen beide Parteien 
dann auf einen gemeinsamen Nenner, gibt es bei dieser alternativen 
Wohnform nur Gewinner.

Wie kann die Wohnpartnerschaft im Alltag funktionieren?
Wer kommt als Wohnpartner*in in Frage?
Ob Senior*in oder Student*in: Wer sich für eine Wohnpartnerschaft 
interessiert, füllt einen Bewerbungsbogen aus. Darin benennen 
potenzielle Mieter*innen und Vermieter*innen Wünsche, Vorlieben 
und Tabus. Ob Rauchen, Haustiere, Küchennutzung, Fahrradstellplatz 
bis hin zur Frage, ob der/die Freund*in auch über Nacht bleiben darf 
- viele Themen werden darin schon vorab geklärt. Außerdem werden 
natürlich die gewünschten Hilfeleistungen benannt.

SPRECHZEITEN
Montags bis freitags
zwischen 09.00 und 13.00 Uhr

ORT
Studentenhaus Erlenring
Raum 309 (3. Etage)
Erlenring 5
35037 Marburg

KONTAKT
Franziska Busch:
E-Mail: WfH@stw-mr.de,
Tel.: 06421 / 29 - 6113

NÄHERE INFOS
www.studierendenwerk-
marburg.de
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   Jetzt Talente fördern!

Wir sind dabei

Das Deutschlandstipendium hilft besonders leistungsstarken 
Studierenden. Gemeinsam engagieren sich dafür private 
Förderer und der Bund.
Werden Sie Partner des Deutschlandstipendiums an der Philipps-
Universität in Marburg, damit wir möglichst viele exzellente 
Studierende fördern können. Das ist bereits mit einer Förder-
summe ab 50 Euro möglich. Ein Jahresstipendium finanzieren 
Sie mit 1.800 Euro. Der Bund verdoppelt Ihre steuerlich 
absetzbare Spende.
Weitere Informationen erhalten Sie in der Stabsstelle Fundraising 
und Alumni-Service: Daniela Fox (Tel. 06421/ 28 25 039) oder 
unter https://uni-marburg.de/jcITon
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Die Kollektivbuchhandlung  

Am Grün 28, 35037 Marburg
Telefon 06421 24787 
mail@roter-stern.de
www.roter-stern.de

Platz für Ihre Notizen

111



www.uni-marburg.de/gaststudium

Philipps-Universität Marburg

Dezernat III - Studium und Lehre,

Kontaktstelle für das Gast- und Seniorenstudium,

Biegenstraße 36, 2. Etage, Raum +2/0030

35037 Marburg

Tel.: 06421 / 28 - 26146,

E-Mail: gasthoerer@verwaltung.uni-marburg.de

Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag vormittags sowie persönlich nach Terminvereinbarung!
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